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Ergebnisniederschrift 
 

über die 

 
22. Tagung 

Fachbereich Wettbewerbe 
des Deutschen Feuerwehrverbandes 

 

am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
Tagungsort: VGH Regional, Direktion Lüneburg 
 
Tagungsbeginn:   9.00 Uhr 
 
Tagungsende: 15.30 Uhr 
 
Teilnehmer: siehe anliegende Teilnehmerliste 
 
Tagungsleiter: Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke 
 
Niederschrift: stv. Bundesgeschäftsführer Rudolf Römer 
 
Tagesordnung: siehe Anlage 
 
Umfang: 31 Seiten Ergebnisniederschrift 
 
Anlage: Teilnehmerliste 
 
 
 
Bienenbüttel, den 25. Januar 2011 Berlin, den 25. Januar 2011 

gez.  
Klaus-Georg Franke Rudolf Römer 
Versammlungsleiter 
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(Az 45.01) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 

 

T A G E S O R D N U N G 
 

 

1. Allgemeiner Teil 

1.1 Eröffnung und Begrüßung (Az 45.01) 

1.2 Ergebnisniederschrift über die 21. Tagung (Az 45.01) 

1.3 Angelegenheiten des Fachausschusses (Az 45.01) 

 1.3.1 Neuer Mitarbeiter LFV Mecklenburg-Vorpommern 

 1.3.2 Neuer Mitarbeiter Thüringer Feuerwehr-Verband 

 1.3.3 Aktualisierte Mitarbeiterliste 

1.4 Deutscher Feuerwehrtag 2010 in Leipzig (Az 99.03) 

 Nachbetrachtung 

1.5 Wettkampfkalender (Az 45.20) 

 Fortschreibung und Aktualisierung 2011 ff. 

1.6 Schiedsrichterschulungen, Qualifikation, Ausbildung, Anerkennung (Az 45.32) 

 1.6.1 Nachbetrachtung 2010 

 1.6.2 Zulassungsvoraussetzungen 

 1.6.3 Angebot und Veranstaltungsort 2011 

 1.6.4 Kampfrichterspange 

1.7 Deutsche Meisterschaften (Az 45.03.04) 

 1.7.1 Veranstaltungsort 2012 

 1.7.2 Startplatzverteilung (Antrag LFV Hessen) 

1.8 Zukunftssicherung Internationale Wettbewerbe des CTIF (Az 45.01) 

 Vorstellung neuer Medien, Öffentlichkeitsarbeit, UVV 

1.9 Feuerwehrleistungsspangen der Landesfeuerwehrverbände (Az 45.01) 

 1.9.1 Erfahrungen in Rheinland-Pfalz 2010 

 1.9.2 Weitere Entwicklung, Voraussetzungen 

1.10 CTIF-Kommission „Internationale Feuerwehrwettbewerbe“ (Az 45.01) 

 1.10.1  Aktuelle Informationen und Entwicklungen 
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(Az 45.01) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
1.11 Feuerwehrwettbewerbe in Österreich und Südtirol (Az 45.06.02) 

 1.11.1  Rückblick 2010 

 1.11.2  Aktuelle Abnahmeberechtigte 

1.12 Bewertertreffen 2011 (Az 45.01) 

 Termin und Ort 

1.13 Verschiedenes (Az 45.01) 

 1.13.1  Ausschreibungen Deutschlandpokal (Staatsangehörigkeit) 

 1.13.2  Wettbewerbsfahne 

1.14 Veröffentlichungen aus dieser Tagung (Az 90.15) 

1.15 Datum und Ort der nächsten Tagung (Az 45.01) 

 

2. Teil „Traditionelle Internationale Feuerwehrwettbewerbe“ 

2.1 Bundesleistungsabzeichen und Deutschlandpokal 2010 (Az 45.40) 

 Rückblick und Erfahrungen 

2.2 Bundesleistungsabzeichen 2011 (Az 45.40) 

 2.2.1 Termine Wettbewerbe 2011 

 2.2.2 Ausschreibungen 

2.3 Deutschland-Pokal 2011 (Az 45.10.03) 

 2.3.1 Termine Wettbewerbe 2011 

 2.3.2 Ausschreibungen 

2.4 Aktuelle Probleme und Entwicklungen (Az 45.01) 

2.5 Änderung der Wettbewerbsordnung (Az 45.01) 

 

3. Teil „Internationale Feuerwehrsportwettkämpfe“ 

3.1 Veranstaltungsort Deutsche Meisterschaften 

3.2 CTIF-Kommission „Internationale Feuerwehrwettbewerbe 

3.3 Bundesleistungsabzeichen und Deutschland-Cup 2010 

3.4 DFV-Wettkampfordnung Sportwettkämpfe 

3.5 Deutschland-Cup und Bundesleistungsabzeichen 2011 

3.6 Auswertung weiterer Sportwettkämpfe 

3.7. Internationale Föderation Feuerwehrsport (ISF) 
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(Az 45.01) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 

1. Allgemeiner Teil 
 
 
TOP  1.1  Eröffnung und Begrüßung 
 
D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke eröffnet die 22. Tagung und 

stellt die Beschlussfähigkeit des Fachbereichs Wettbewerbe des Deutschen 
Feuerwehrverbandes fest. 

 
D Zur Tagung wurde mit Schriftsatz der Bundesgeschäftsstelle vom 6. 

September 2010 eingeladen und die Tagesordnung bekanntgegeben. 
 
D Ein besonderer Gruß gilt Herrn Martin Aude, Generaldirektor VGH. Er spricht 

ein Grußwort. 
 
D Erstmals nehmen an einer Tagung des Fachbereichs Wettbewerbe teil: 

Siegmund Struve, Landesfeuerwehrverband Mecklenburg-Vorpommern 
Jonas Weller, Thüringer Feuerwehr-Verband 

 
 
TOP  1.2  Ergebnisniederschrift über die 21. Tagung am 23. Oktober 2009 
 
D Die Ergebnisniederschrift über die 21. Tagung des Fachbereichs Wettbewerbe 

am 23. Oktober 2009 in Dresden liegt allen Mitgliedern vor. 
Es ergeben sich keine Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche. 
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(Az 45.01) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.3  Angelegenheiten des Fachausschusses 
 
TOP  1.3.1  Neuer Mitarbeiter LFV Mecklenburg-Vorpommern 
 
D Axel Behr hat seine Mitarbeit im FB Wettbewerb beendet. 
 Neuer Mitarbeiter ist Siegmund Struve, Wismar. 
 
B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis und 

begrüßt den neuen Mitarbeiter. 
 
 
 
TOP  1.3.2  Neuer Mitarbeiter Thüringer Feuerwehr-Verband 
 
D Jonas Weller, Thüringer Feuerwehr-Verband, nimmt künftig die Interessen des 

ThFW im Bereich des Traditionellen Internationalen Feuerwehrwettbewerbs 
war. 

 
B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis und 

begrüßt den neuen Mitarbeiter. 
 
 
 
TOP  1.3.3  Mitarbeiterliste 
 
U Als Tischvorlage wird den Teilnehmern eine Mitarbeiterliste zur Verfügung 

gestellt. 
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(Az 99.03) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.4  Deutscher Feuerwehrtag 2010 in Leipzig 
 
D Rudolf Römer informiert. 

Der 28. Deutsche Feuerwehrtag 2010 unter dem Motto „Leipzig verbindet – 
Feuerwehr grenzenlos“ hat mit mehr als 150.000 Besucherinnen und Be-
suchern in Leipzig stattgefunden. Inhaltlich wurde eine Wegweisung vor-
genommen, die den DFV in die kommenden zehn Jahre trägt. Themen waren 
insbesondere die europäische Zusammenarbeit und die Zukunftssicherung des 
flächendeckenden Systems. Es fanden Gremientagungen und Fachkongresse 
statt. Prominentester Gast war Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel, die auf 
der Delegiertenversammlung sprach. 

 
Der 29. Deutsche Feuerwehrtag findet 2020 in Hannover statt.  
Es muss festgelegt werden, ob im Rahmen eines Deutschen Feuerwehrtags 
auch die Deutschen Feuerwehr Meisterschaften durchgeführt werden oder ob 
diese an einem anderen Veranstaltungsort stattfinden sollen. 

 
Die parallel durchgeführte Weltleitmesse INTERSCHUTZ 2010 schließt mit po-
sitivem Fazit. Mehr als 1.350 Aussteller aus 46 Nationen hatten ihre Produkte 
und Dienstleistungen präsentiert. Mit rund 90 000 Quadratmetern Aus-
stellungsfläche belegte die INTERSCHUTZ das komplette Messegelände. An 
den sechs Tagen besuchten 125 000 Menschen die INTERSCHUTZ. 

 
Die INTERSCHUTZ 2015 findet vom 8. bis 13. Juni in Hannover statt. 

 
D Klaus-Georg Franke informiert. 
 Nach der Entscheidung, keine Wettbewerbsveranstaltung in den zeitlichen 

Zusammenhang zu legen, hat man sich entschieden, den Gesamtbereich der 
Internationalen Wettbewerbe im Bereich der Feuerwehr-Aktionsmeile in der 
Leipziger Innenstadt informativ und werbend darzustellen. Ein solches Enga-
gement war eine neue Herausforderung. Insgesamt kann in der Außen-
wirkung ein ausschließlich positives Resümee gezogen werden. 

 
B Das Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis. 
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(Az 45.20) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.5  Wettbewerbskalender 
 
D Die aktuellen Wettbewerbstermine werden regelmäßig im Internet unter 

www.feuerwehrverband.de / Wettkampfkalender veröffentlicht. 
 
 Die Aktualisierung erfolgt fortlaufend. 
 Der Fachbereich ist aufgefordert, alle in Frage kommenden Termine um-

gehend der Bundesgeschäftsstelle mitzuteilen. Nur so ist eine vernünftige 
Planung möglich und terminliche Überschneidungen können verhindert wer-
den. 

 
B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt den aktuellen Stand wie folgt zur 

Kenntnis: 
 

Datum Veranstaltungsort Anlass 
12.03.2011 Riede/Felde (NI) 3. Felder-Hallen-Kuppel-Cup 
07.05.2011 Norken 6. Westerwälder Kuppel-Cup 
13.05.-14.05.2011 Breitenberg (BY) Pokalwettbewerb 
21.05.2011 Asendorf (NI) Landesentscheid + Pokalwettbewerb 
28.05.2011 Wirges (RP) Landesentscheid, 5. Landespokalwettbewerb 
04.06.2011 Grünberg (HE) Landesentscheid, 14. Hess. Landespokalwettbewerb 
18.06.2011 Suhl (TH) Pokalwettbewerb und Landesmeisterschaft 
02.07.2011 Tessin (MV) Landesausscheidung 
02.07.2011 Fuhrsmannsreuth (BY) Landesausscheidung 
09.07.2011 Recke-Steinbeck (NW) Landesausscheidung und Pokalwettbewerb 
23.07.2011 Heidenheim (BW) Landesausscheidung 
31.08.-05.09.2011 Cottbus (BB) Meisterschaften Intern. Feuerwehrsportföderation 
02. - 04.09.2011 Weimar (TH) DJF – Bundeswettbewerb 
03.09.2011 Eichen (HE) Eicher Fire Cup 
17.09.2011 Gondsroth (HE) Pokalwettbewerb 
17.09.2011 Lübbenau (BB) Landesausscheidung 
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(Az 45.32) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.6  Schiedsrichterschulungen, Qualifikation, Ausbildung, Anerkennung 
 
TOP  1.6.1  Nachbetrachtung 2010 
 
D In der Zeit vom 8. bis 10. Oktober 2010 wurde an der Landesschule für 

Brand- und Katastrophenschutz Mecklenburg-Vorpommern in Malchow eine 
Schulung im Bereich Traditionelle Internationale Feuerwehrwettbewerbe 
durchgeführt. Unter Leitung von Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg 
Franke haben insgesamt 22 Teilnehmer aus 9 Bundesländern erfolgreich teil-
genommen. 

 
 Die Voraussetzungen und Gegebenheiten am Veranstaltungsort und das 

Feedback waren ausschließlich positiv. 
 
B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zustimmend zur 

Kenntnis. 
 
 
 
TOP  1.6.2  Zulassungsvoraussetzungen 
 
D Der Einsatz als offizieller Wettbewerbsrichter setzt neben der persönlichen 

auch eine fundierte fachliche Kompetenz voraus. Hierfür sind praktische Er-
fahrungen als Mitglied einer Wettbewerbsgruppe eine gute Grundlage. Die 
Erfahrungen könnten durch den Nachweis des erworbenen Bundesleistungs-
abzeichens der Stufe Silber dargestellt werden. 

 
B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis und 

beschließt, dass als Zulassungsvoraussetzung für die Teilnahme an künftigen 
Schiedsrichterschulungen der Nachweis über den Erwerb des Bundesleis-
tungsabzeichens der Stufe Silber vorgelegt werden muss. 

 
Es wird angeregt, für interessierte Kameraden/-innen zukünftig „Ausbilder-
schulungen“ anzubieten. 
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(Az 45.32) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.6  Schiedsrichterschulungen, Qualifikation, Ausbildung, Anerkennung 
 
TOP  1.6.3  Angebot und Veranstaltungsort 2011 
 
B Ob 2011 im Bereich Traditioneller Internationaler Feuerwehrwettbewerb eine 

Schiedsrichterschulung angeboten wird, hängt vom tatsächlichen Bedarf ab. 
Dieser soll durch eine Abfrage im ersten Quartal 2011 festgestellt werden. 

 
B Im Bereich Internationaler Feuerwehrsportwettkampf ist 2011 keine Schulung 

erforderlich. 
 
 
 
TOP  1.6.4  Kampfrichterspange 
 
D Dem Fachbereich Wettbewerbe liegt der vom entsprechenden Arbeitskreis 

erarbeitete Entwurf einer „Richtlinie zur Verleihung der Bewerter-
/Kampfrichterspange (BKS) für die internationalen Feuerwehrwettbewerbe“ 
vor. 

 
B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt den Vorschlag zustimmend zur Kennt-

nis. Für die Ausgestaltung der Spange entscheidet sich der Fachbereich für die 
Variante mit der bunten Emailleeinlage. 

 
Die Bundesgeschäftsstelle wird gebeten, die erforderlichen Beschlüsse der DFV 
Gremien einzuholen. 
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(Az 45.03.04) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.7  Deutsche Meisterschaften 2012 
 
TOP  1.7.1  Veranstaltungsort 2012 
 
D Der Stadtfeuerwehrverband Cottbus e.V. hat mit Schreiben vom 13. Juli 2010 

mitgeteilt, dass die Deutschen Meisterschaften 2012 in Cottbus stattfinden 
können. 

 
D Landeswettbewerbsleiter Hartmut Bastisch und Jürgen Arndt informieren um-

fassend über Idee und Planungsstand. 
 Die Arbeitsgruppen nehmen Ende 2011 die Arbeit auf. Cottbus wird sich der 

umliegenden KFV personell und organisatorisch bedienen müssen. Die Berufs-
feuerwehr soll aus den Vorbereitungen und der Durchführung weitestgehend 
herausgehalten werden. Dort dürfen keine zusätzlichen Überstunden ent-
stehen. Zwei Mitarbeiter der BF stehen allerdings zur Verfügung und sollen 
die Vorbereitungen maßgeblich unterstützen. 
 
Der Veranstaltungstermin 25. – 28. Juli 2012 ist allerdings noch nicht 100% 
fest. 

 
D In der Zeit vom 31.08. bis 05.09.2011 findet in Cottbus (auch) die Welt-

meisterschaft der Internationalen Feuerwehrsportföderation statt 
 
B Das Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis. 
 
 
 
TOP  1.7.2  Startplatzverteilung 
 
D Dem Fachbereich Wettbewerbe liegt das Schreiben des Landesfeuerwehr-

verbandes Hessen vom 27. Juli 2010 vor. 
 Damit wird eine Änderung der bisherigen Verfahrensweise durch Übertragung 

von länderspezifischen Quoten angeregt. 
 
B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Anregung zur Kenntnis. 
 Der Antrag findet keine Zustimmung. 
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(Az 45.01) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.8  Zukunftssicherung Internationale Wettbewerbe des CTIF 
 
D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke stellt neue Medien für die 

Öffentlichkeitsarbeit vor. 
 
 Es stehen Flyer, ein RollUp und eine Schulungs-CDRom zur Verfügung. 
 
 Das RollUp kann beim Bundeswettbewerbsleiter für Veranstaltungen ange-

fordert werden. Die vorhandenen Flyer können für jeden LFV bzw. für jede 
Feuerwehr personalisiert werden. 

 
 Die Schulungs-CDRom konnte je Landesfeuerwehrverband zur Verfügung 

gestellt werden. Es ist ausdrücklich erwünscht, dass diese CDs vervielfältigt 
werden sollen. Eine deutliche Verbreitung in der Fläche wird angestrebt. 

 
B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis. 
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(Az 45.01) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.9  Feuerwehrleistungsspangen der Landesfeuerwehrverbände 
 
TOP  1.9.1  Erfahrungen in Rheinland-Pfalz 2010 
 
D Eberhard Strunk berichtet über die Veranstaltung am 21. August 2010 in 

Bitburg. Bei 303 Starts waren insgesamt 416 Wertungen zu bewältigen. 
 
 Auf die Veröffentlichung in Brandhilfe Rheinland-Pfalz, 10/2010, wird hin-

gewiesen. 
 
B Der Fachbereich Wettbewerbe zieht eine (selbst-)kritische Bilanz. Die Veran-

staltung in Bitburg wird als ein erster Versuch verstanden. Neben dem öffent-
lichkeitsrelevanten Erfolg und dem großen Teilnehmerfeld muss allerdings 
auch eine (interne) Ressourcen- und Organisationsüberprüfung erfolgen. 
• Die Idee einer Landesleistungsspange ist trotz des Angebots des Bundes-
leistungsabzeichens grundsätzlich in Ordnung 

• Das Angebot eines Landesleistungsabzeichens in Bronze ohne Hindernisse 
beim Staffellauf findet Zustimmung 

• Es dürfen nur qualifizierte, psychisch und physisch geeignete Schiedsrichter 
eingesetzt werden 

• Die Anzahl möglicher Abzeichen an einem Wettbewerbstag soll (leistbar) 
begrenzt werden 

• Die Anzahl von Teilnehmergruppen bzw. Wertungen muss den zur Ver-
fügung stehenden personellen und organisatorischen Rahmenbedingungen 
angepasst sein 

 
 
 
TOP  1.9.2  Weitere Entwicklung, Voraussetzungen 
 
D Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
 



 

Seite 13 
 

 

(Az 45.01) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.10  CTIF-Kommission „Internationale Feuerwehrwettbewerbe“ 
 
D Der Vorsitzende der CTIF-Kommission, Hans-Heinrich Ullmann, und Bundes-

wettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke, informieren umfassend. 
 
D Das CTIF konnte noch nicht abschließend klären, ob der Veranstaltungsort 

Trentino 2013 tatsächlich darstellbar ist. Durch das zuständige italienische 
Ministerium im Rom wurde noch keine verbindliche Zusage gegeben. Die 
Kommission hat jetzt eine Frist bis 30.11.2010 gesetzt. Es ist dringende 
Planungssicherheit erforderlich. 

 
D Im November 2011 läuft das Mandat von Hans Ullmann aus. Wahrscheinlich 

bei der CTIF - Kommissionssitzung im Oktober 2011 wird über seine Nach-
folge entschieden. 

 
B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Informationen zur Kenntnis. 
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(Az 45.06.02) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.11  Feuerwehrwettbewerbe in Österreich und Südtirol 
 
TOP  1.11.1  Rückblick 2010 
 
D Rudolf Römer informiert. 
 
 Teilnehmerstatistik: 
 

2010 Ort Delegationsleiter Gesamt Bronze Silber Gold 
Burgenland Jennersdorf Ohne 3 2 1 0 

Kärnten --- --- 0 0 0 0 

Niederösterreich Poysdorf Fronmüller, Werner 11 6 5 0 

Oberösterreich Attnang-Puchheim Diepold, Karl 6 4 2 0 

Salzburg --- --- 0 0 0 0 

Steiermark St. Margarethen Ohne 0 0 0 0 

Südtirol Lana Diepold, Karl 35 31 4 0 

Tirol Nesselwängle Weiß, Ulrich 23 21 2 0 

Vorarlberg Feldkirch-Tisis Weiß, Ulrich 5 4 1 0 

 
D Auf das Hinweisblatt für die Teilnahme an Landes-Feuerwehrleistungs-

bewerben (Stand: 10/2010) wird hingewiesen. 
 Die Hinweise werden künftig allen interessierten deutschen Wettbewerbs-

mannschaften im Rahmen des Anmeldeverfahrens zur Verfügung gestellt. 
 
B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt den Bericht Kenntnis. 
 
 
TOP  1.11.2  Aktuelle Abnahmeberechtigte 
 
D Caroline Conrad informiert. 
 Abnahmeberechtigter für Wettbewerbe im Ausland kann nur sein, wer durch 

eine DFV-Schulung entsprechend qualifiziert wurde. Die aktuelle Liste kann 
über die Bundesgeschäftsstelle zur Verfügung gestellt werden. 

 
B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis. 
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(Az 45.01) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.12  Bewertertreffen 2011, Termin und Ort 
 
D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke stellt fest, dass die bisherigen 

Veranstaltungen wie folgt dargestellt stattgefunden haben: 
 

1990 Grünberg Hessen 

1991 ???  

1992 Bienenbüttel Niedersachsen 

1993 Bad Marienberg Rheinland-Pfalz 

1994 Schmiedefeld Thüringen 

1995 Passau Bayern 

1996 Böblingen Baden-Württemberg 

1997 Heiden Nordrhein-Westfalen 

1998 Cottbus Brandenburg 

1999 Brandis Sachsen 

2000 Grünberg Hessen 

2001 Visselhövede-Jeddingen Niedersachsen 

2002 Friedrichsbrunn Sachsen-Anhalt 

2003 Koblenz Rheinland-Pfalz 

2004 Bayrisch Gmain Bayern 

2005 Kleinaspach Baden-Württemberg 

2006 Rostock Mecklenburg-Vorpommern 

2007 Recke-Steinbeck Nordrhein-Westfalen 

2008 Potsdam Brandenburg 

2009 Dresden Sachsen 

2010 Lüneburg Niedersachsen 

2011 Hanau Hessen 

2012 Mainz Rheinland-Pfalz 

2013 Schifffahrt ColorLine Internationale Gewässer 

 
B Der Fachbereich Wettbewerbe begrüßt die Initiative des Landesfeuerwehr-

verbandes Hessen, in der Zeit vom 3. bis 6. November 2011 in Hanau das 
Treffen 2011 durchzuführen. 

 
D Eberhard Strunk bietet an, im Jahre 2012 das Bewertertreffen in Rheinland-

Pfalz eine Veranstaltung durchzuführen. 
 
D Es liegt der Vorschlag vor, dass Treffen 2013 im Rahmen einer Schifffahrt mit 

der ColourLine von Kiel nach Oslo zu verbinden. 
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(Az 45.01) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.13  Verschiedenes 
 
TOP  1.13.1  Ausschreibungen Deutschlandpokal (Staatsangehörigkeit) 
 
 Rudolf Römer informiert. 
 
D Die Ausschreibungen für den Deutschlandpokal regeln, dass die Angehörigen 

der Mannschaft deutsche Staatsangehörige sein müssen. 
 
B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis. 
 Für den Bereich der Traditionellen Internationalen Feuerwehrwettbewerbe 

sollen die jeweiligen Ausschreibungen dahingehend geändert werden, dass 
jeder Teilnehmer Mitglied einer Feuerwehr sein muss – damit ist qua Gesetz 
sichergestellt, dass er damit auch einen Wohnsitz in Deutschland hat - unab-
hängig von der Staatsangehörigkeit. 
Für den Bereich der Internationalen Feuerwehrsportwettkämpfe soll es bei der 
aktuellen Version bleiben. 
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(Az 45.01) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.13  Verschiedenes 
 
TOP  1.13.2  Wettbewerbsfahne 
 
D Es wird vorgeschlagen, eine Wettbewerbsfahne einzuführen. 
 Durch das offizielle Aufziehen einer Fahne soll den jeweiligen Wettbewerbs-

veranstaltungen noch deutlicher ein offizieller Charakter verliehen und die 
enge Anbindung an den Deutschen Feuerwehrverband dokumentiert werden. 

 
D Es liegen bereits erste Gestaltungsvorschläge vor. 

Die Gestaltung der Wettbewerbsfahne soll möglichst mit oder als Kombi-
nation aus den Logos des DFV, der DJF und des CTIF einhergehen. 

 Eine finale Abstimmung über die grafische Gestaltung der Fahne soll mög-
lichst im schriftlichen Umlaufverfahren erfolgen. 

 
 Es wird angestrebt, dass in jedem Bundesland eine Wettbewerbsfahne zur 

Verfügung steht. Eine Auflage von 20 Stück sollte ausreichend sein. 
 
B Der Fachbereich Wettbewerbe bittet das Präsidium des Deutschen Feuerwehr-

verbandes um die Einführung einer Wettbewerbsfahne. 
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(Az 45.01) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.13  Verschiedenes 
 
TOP  1.13.3  2. Auflage Buch „Internationale Feuerwehrwettbewerbe“ 

D Ehrenwettkampfleiter Willi Bohlmann hat mitgeteilt, dass er eine 2. Auflage 
seines Buches anstrebt. 

 
B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.  
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(Az 90.15) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.14  Veröffentlichungen aus dieser Tagung 
 
D Rudolf Römer wird in einer Veröffentlichung die wesentlichen Ergebnisse aus 

dieser Tagung darstellen. 
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(Az 45.01) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  1.15  Datum und Ort der nächsten Tagung 
 
B Die nächste (23.) Tagung findet im zeitlichen Zusammenhang mit dem 

Schiedsrichtertreffen 2011 in der Zeit vom 3. bis 6. November 2011 in Hanau 
statt. 
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(Az 45.40) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 

2. Teil „Traditionelle Internationale Feuerwehrwettbewerbe“ 
 
 
TOP  2.1  Bundesleistungsabzeichen und Deutschlandpokal 2009 
 
D Der Fachbereich Wettbewerbe zieht eine insgesamt positive Bilanz der Ver-

anstaltungen Bundesleistungsabzeichen und Deutschlandpokal 2010. 
 
 Insgesamt wurden 2010 wie folgt Bundesleistungsabzeichen erworben. 
  

 BLA Bronze BLA Silber BLA Gold 
Felde (NI) 38 9 0 
Bitburg (RP) 426 197 67 
Rossdorf (HE) 50 44 39 

Summe 514 250 106 
 
B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zustimmend zur 

Kenntnis. 
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(Az 45.40) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  2.2  Bundesleistungsabzeichen 2011 
 
TOP  2.2.1  Termine Wettbewerbe 2011 
 
B Der Fachbereich Wettbewerbe lobt auf der Grundlage vorliegender Be-

werbungen das Bundesleistungsabzeichen 2011 für folgende Veranstaltungen 
aus: 

 
Datum Veranstaltungsort Bundesland 

14.05.2011 Breitenberg Bayern 
21.05.2011 Asendorf Niedersachsen 
28.05.2011 Wirges Rheinland-Pfalz 
23.07.2011 Heidenheim Baden-Württemberg 

 
A Die Bundesgeschäftsstelle wird gebeten, die entsprechenden Aus-

schreibungen zu formulieren und zu veröffentlichen. 
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(Az 45.10.03) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  2.3  Deutschland-Pokal 2011 
 
TOP  2.3.1  Termine Wettbewerbe 2011 
 
B Der Fachbereich Wettbewerbe lobt die Wertungen zum Deutschlandpokal 

2011 für nachstehende Termine aus: 
 

Datum Veranstaltungsort Bundesland Wertung 
14.05.2011 Breitenberg Bayern 1. Wertung 
21.05.2011 Asendorf Niedersachsen 2. Wertung 
28.05.2011 Wirges Rheinland-Pfalz 3. Wertung 
04.06.2011 Grünberg-Lehnheim Hessen 4. Wertung 
18.06.2011 Suhl Thüringen 5. Wertung 
09.07.2011 Recke-Steinbeck Nordrhein-Westfalen 6. Wertung 
23.07.2011 Heidenheim Baden-Württemberg 7. Wertung und Finale 

 
A Die Bundesgeschäftsstelle wird gebeten, die entsprechenden Aus-

schreibungen zu formulieren und zu veröffentlichen. 
 
D Der Fachbereich Wettbewerbe denkt über eine Änderung des Punktesystems 

nach. Ähnlich wie die Wertung im Bereich der Formel 1 könnte hier eine 
alternative Wertung noch mehr Attraktivität bringen. 

 
B In 2011 bleibt es beim bisherigen Auswertungsverfahren. Parallel soll aber 

eine alternative Auswertung erfolgen. Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg 
Franke wird einen Auswertungsmodus vorstellen. 

 
B Es wird beschlossen, dass beim Deutschlandpokal die ersten 5 Mannschaften 

eine Urkunde erhalten. 
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(Az 45.01) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  2.4  Probleme und Entwicklungen 
 
D Der nächste Bundeswettbewerb des Österreichischen Bundesfeuerwehr-

verbandes (ÖBFV) findet im September 2012 statt. Es muss entschieden wer-
den, welche deutschen Wettbewerbsmannschaften entsandt werden. 
Nach heutigem Erkenntnisstand kann der Deutsche Feuerwehrverband ins-
gesamt sieben Mannschaften und zusätzlich der Landesfeuerwehrverband 
Bayern ebenfalls sieben Mannschaften entsenden. 

 
B Der Fachbereich Wettbewerbe verständigt sich darauf, dass die ersten 

Platzierungen im Deutschlandpokal 2012 qualifiziert sind. Dies bedingt, dass 
der Deutschlandpokal Ende Juni/Anfang Juli 2012 abgeschlossen wird. Ferner 
sollen sich bei den Herren A und B die jeweils ersten nicht qualifizierten Plätze 
bei den DM 2012 qualifizieren. 
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(Az 45.40) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 

3. Teil „Internationale Feuerwehrsportwettkämpfe“ 
 
 
TOP  3.1  Veranstaltungsort Deutsche Meisterschaften 
 
D Es erfolgt durch J. Arndt u. M. Bastisch eine Kurzvorstellung der Sportstätten 

der Stadt Cottbus, die zur Deutschen Meisterschaft 2012 genutzt werden 
sollen. Es ist vorgesehen, den Steigerturm in der Innenstadt aufzubauen, um 
die Zuschauerpräsens und die Attraktivität der Meisterschaft zu erhöhen. 

 
Die Durchführung der Deutschen Meisterschaft 2012 in Cottbus war Gegen-
stand mehrerer Dienstberatungen beim Oberbürgermeister der Stadt. Nach 
der Erstellung verschiedener Vorlagen erfolgte der Beschluss der Stadt-
verordneten zur Durchführung. 
 
Die Arbeitsgruppe in Vorbereitung auf die Deutsche Meisterschaft wird im I. 
Quartal 2011 die Tätigkeit aufnehmen. Einige Vorbereitungen laufen parallel mit 
der im Jahr 2011 ebenfalls in Cottbus stattfindenden Weltmeisterschaft der Inter-
nationalen Feuerwehrsportföderation. Der bisher favorisierte Zeitraum der Durch-
führung vom 25. bis 29.07.2012 wird weiter verfolgt. 
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(Az 45.40) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  3.2  CTIF-Kommission „Internationale Feuerwehrwettbewerbe“ 
 
D Im Bereich der Sportwettkämpfe steht die Überarbeitung der CTIF-Wettkampf-

ordnungen im Vordergrund. Aus den zwei Vorschriften Männer und Frauen soll eine 
Neue entstehen, die 2011 durch den Exekutiven Rat des CTIF beschlossen werden 
soll. 

 
Die Einführung der Disziplin Gruppenstafette-Frauen ist in Frage gestellt, denn die 
Resonanz bei den anderen Mitgliedsstaaten ist relativ gering. Bei den Frauen-
mannschaften ist die internationale Breite noch zu gering. Nur Deutschland und 
Tschechien haben eine gewisse Anzahl von Mannschaften. 

 
Die Änderungsfristen für Starter in den Disziplinen sollen auf 2 Stunden vergrößert 
werden. Im CTIF-Reglement ist die Benutzung von Dornen, Spikes o. ä. bis 6 mm 
Länge neu vorgesehen. 
 
Die Einführung des avisierten Anmelde- und Auswertungsprogramms (Sponsoring Fa. 
Rosenbauer) konnte bisher nicht europaweit realisiert werden. Auskopplungen bzw. 
Off-Line-Nutzungen sind z. Zt. Utopie. 
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(Az 45.40) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  3.3  Bundesleistungsabzeichen und Deutschland-Cup 2010 
 
D Die Bedingungen zum Erwerb des Bundesleistungsabzeichens Sport gem. erreichter 

Leistungen entsprechen nach wie vor dem Leistungsvermögen der Feuerwehrsportler. 
Die Vergabe durch die Landesfeuerwehrverbände nach Leistungserbringung bei defi-
nierten Wettbewerben am Jahresende wird von den einzelnen LFV weiterhin positiv 
bewertet. 

 
In diesem Jahr wurden im Sportwettkampf 8 neue Bundesleistungsabzeichen ver-
geben (1 x Gold, 2 x Silber und 5 x Bronze). 

 
D Im Deutschland-Cup Sportwettkampf reduzierte sich die Anzahl der Wettkampf-

veranstaltungen von vier auf drei, da der vorgesehene Ausrichter die Durchführung 
abgesagt hatte. 

 
Trotzdem war der Deutschland-Pokal auch 2010 wieder äußerst spannend. Bei den 
Männern wurde der Gesamtgewinner erst beim letzten Wettkampf in Brandis in der 
letzten Disziplin, im Löschangriff ermittelt. Das Team Lausitz gewann vor dem 
deutschen Meister der Thüringenauswahl. Den Deutschlandpokal der Frauen er-
kämpfte nun schon zum wiederholten Male das Team Mecklenburg-Vorpommern. 

 
Leider sind vorrangig bei den Frauen die Teilnehmerzahlen drastisch gesunken. Die 
LFV werden sich bemühen, dieser Tendenz entgegen zu wirken. Die Nachwuchsarbeit 
muss angekurbelt werden. 
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(Az 45.40) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  3.4  DFV-Wettkampfordnung Sportwettkämpfe 
 
D Die 1. Auflage aus dem Jahr 2005, veröffentlicht 2006 hat sich dauerhaft bewährt. 

Auf der Basis der sich in Überarbeitung befindenden CTIF-Wettkampfordnung soll 
auch die Wettkampfordnung des DFV für Sportwettkämpfe überarbeitet werden. Die 
zweite Auflage muss spätestens bis März 2012 in Kraft gesetzt werden, damit bei 
den Deutschen Meisterschaften in Cottbus 2012 danach gearbeitet werden kann. 
Grundsätze dazu wurden bereits 2009 in Dresden und auch hier in Lüneburg 2010 
besprochen. 

 
Dem Versandhaus des DFV liegt derzeitig eine höhere Anzahl von Bestellungen der 
Wettkampfordnung vor. Es sollte keine Nachauflage der ersten Fassung erfolgen, 
sondern die 2. Auflage mit den entsprechenden Änderungen zum genannten Termin 
gedruckt werden. 
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(Az 45.40) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  3.5  Deutschland-Cup und Bundesleistungsabzeichen 2011 
 
D Im Jahr 2011 sind wieder 4 Wettkämpfe im Deutschland-Cup vorgesehen. Die ent-

sprechende Ausschreibung wurde vorbereitet und besprochen. 
 

Der Modus der Wettkämpfe im D-Cup wird 2011 nicht geändert. Attraktive Rahmen-
programme der Veranstalter sollen das Zuschauerinteresse erhöhen und auch an-
sprechend für die Aktiven sein. Mit den Ausrichtern Wittenberg/Nudersdorf (Sachsen-
Anhalt) und Taura (Sachsen) werden zwei neue Gastgeber die Wettkämpfe veran-
stalten. 

 
Zusätzlich zu den 4 Deutschland-Cup-Wettkämpfen werden auch die Landes-
meisterschaften der Landesfeuerwehrverbände zum Erwerb des Bundesleistungs-
abzeichens zugelassen. 

 
Die Veranstalter werden gebeten, die Ergebnislisten zeitnah an Hartmut Bastisch zum 
Abgleich der Datenbank zu geben. 
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(Az 45.40) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  3.6  Auswertung weiterer Sportwettkämpfe 
 
D Im Jahr 2010 wurde der zweite Löschangriffwettbewerb um den Supercup 

durchgeführt. Die Veranstaltung wurde durch den LFV Sachsen-Anhalt sehr gut un-
terstützt, was sich im Niveau des Wettkampfes zeigte. Zusätzlich zur Disziplin Lösch-
angriff wurden weitere Wettkämpfe ausgeschrieben, was die Attraktivität erhöhte. 

 
Am 2-Jahres-Rhythmus des Super-Cups wird festgehalten. 
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(Az 45.40) 
 
22. Tagung FB Wettbewerbe am 29. Oktober 2010 in Lüneburg 
 
 
TOP  3.7.  Internationale Föderation Feuerwehrsport (ISF) 
 
D Die deutsche Auswahl hat im August 2010 in Donezk in der Ukraine an der 6. 

Weltmeisterschaft teilgenommen. Die junge Mannschaft erzielte sehr gute Leistungen 
und verfehlte die ersehnte Medaille in der Disziplin Löschangriff nur sehr knapp. Nach 
zweifelhaften Wiederholungsversuchen des Gastgebers Ukraine und der Slowakei 
wurde die deutsche Löschangriffmannschaft am Ende undankbarer Vierter. 

 
Im Dezember 2010 (07-10.12.) findet in Berlin die Jahreskonferenz der ISF statt. 
Hauptgegenstand wird u. a. die Vorbereitung der 7. Weltmeisterschaft 2011 in 
Cottbus (31.08-05.09.11). Hochrangige Vertreter der Stadt Cottbus werden dazu 
referieren. 
 

 Aus Russland und weiteren Ländern haben Regierungsmitglieder (stellv. Minister u. a.) 
ihre Teilnahme an der Konferenz angekündigt. 

 
Von Seiten des DFV und des CTIF wird Vizepräsident Ralf Ackermann in Berlin teil-
nehmen. 
 
In Vorbereitung auf die Weltmeisterschaft in Cottbus arbeitet eine Arbeitsgruppe seit 
ca. 9 Monaten. Hauptthema ist die Sicherstellung der Finanzierung der Veranstaltung. 
Der Grobablauf steht, es beginnen ab Januar die Feinplanungen und die Ausschrei-
bungen. 
 
In Vorbereitung der Wettkämpfe wird eine DFV-Kampfrichterschulung für Sportwett-
kämpfe im 2. Quartal vorbereitet. Dort werden die Kampfrichter u. a. für die Welt-
meisterschaft geschult. 

 
 
 


